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PrestigeträchtigerPreis für
heimatverbundenenMuotathaler
Muotathal Der Ex-Sportler und -Trainer und heutigeMusiker der «dustyboots» AlexGwerder wurde geehrt.

DenAnerkennungspreis erhielt er für seine Leistungen für dasMuotatal.

Christoph Jud

AmFreitagkonnteAlexGwerder (dsLisi
Meiris) im Beisein von rund 70 Besu-
chern imRestaurant Alpenrösli inMuo-
tathal den Anerkennungs- und Förder-
preis «Bödmerä-Holz» des Vereins Zu-
kunft Muotathal (VZM) in Empfang
nehmen. Der 59-Jährige wurde für sein
vielseitiges und langjähriges Wirken in
der Musik und im Sport mit dem pres-
tigeträchtigen Preis geehrt. Der frühere
Nationalturner, SchwingerundHandbal-
ler sowie Trainer und heutige Singer-
Songwriter undBandleader der «dusty-
boots»nahmdenmit 3000Frankendo-
tierten Preis im Beisein seiner Familie
entgegen.

AusdauerundHartnäckigkeit
führtenzumErfolg

VZM-Co-Präsidentin Marlis Gwerder
und VZM-Beisitzer Simon Betschart
würdigten in ihrer Laudatio Alex Gwer-
dersWirken für seineHeimat: «Mit sei-
nemEinsatz und seiner Ausdauer – und
nicht zuletzt auch mit nötiger Hartnä-
ckigkeit – hat Alex enorm viel geleistet
fürdasMuotatal, sowohl imSportwie in
derMusik»,meinteMarlis Gwerder.

Alex Gwerder (rechts) freute sich sehr über die ehrenvolle Auszeichnung. Marlis Gwerder und Simon Betschart hielten eine
Laudatio. Bild: Christoph Jud

Steinerberg Die Energiekommission der Gemeinde lud am letzten Samstag zum
1.Herbstmarkt ein. An acht Ständen boten beimPavillon desAltersheims St. Anna
einheimischeProduzentenLebensmittel, BlumenundGetränke an. Alpkäse,Würs-
te, Honig, Süssmost und vielesmehr fanden grossen Anklang bei den zahlreichen
Besuchern. Im Bild: Teils Produkte konnten auch degustiert werden. Bild: Christoph Jud

EinheimischeProdukte fandengrossenAnklang

YbrigerTrychlerwettkämpfe sorgten fürHeiterkeit
Unteriberg Der organisierende TrychlervereinUnteriberg, drei Gastgruppen und das Trio Rötstock unterhielten amSamstagabend

die gut gelauntenGäste anlässlich des 32. Ybriger Trychlerabigs imMehrzweckhaus Baumeli.

ImHalbstundentakt traten am32. Ybri-
gerTrychlerabigdiedreiGastgruppen in
der Reihenfolge Trychlergruppe Men-
zingen, «Diä urchigä Bänggner» und
Greifler aus Ingenbohl-Brunnen ins
Rampenlicht.Zwischendurch spielte im-
merwiederdasTrioRötstock lüpfigeund
hörfällige Volksmusik.

Die vier einheimischenGeislechlep-
ferBeatHorat, PhilippTrütsch,Beatund
Michi Zehnder zeigten ihr beachtliches
Könnenauf, bevoresum22.30Uhrmehr
oderweniger ernst galt bei dendreiDis-
ziplinen des Trychlerwettkampfs. Viel
Spasshatten sowohldie jeweilsBeteilig-
ten auf der Bühne als auch die Gäste

unten im Saal. Als Sieger des nicht so
ernst gemeintenWettkampfs gingendie
Greifler aus Ingenbohl-Brunnenhervor.

ZuBeginndesProgrammszogendie
einheimischen Trychler mit den Nach-
wuchstrychlern auf die Bühne. Ansager
Ueli Fässler stellte den 1979 gegründe-
ten Verein kurz vor. Noch vor dem Ein-
zug der Gastgruppen zeigten die Nach-
wuchs-Geislechlepferdesorganisieren-
den Trychlervereins Unteriberg mit
Patrik Horat, Damian Fässler, Roger
Fässler und Samuel Schelbert unter der
Leitung vonBeatHorat ihr Können.

Konrad Schuler

Voraus schritt
beim Ein- und

Auszug des
Trychlervereins
Unteriberg der

Nachwuchs.
Bild: Konrad

Schuler

Goldau Das bestehende Betriebsgebäude bei der im
Jahre 2015 neu erstellten Bartgeieranlage des Natur-
und Tierparks Goldau wurde am 1. Oktober durch
einenGemeindiensteinsatz desRotaryClubs Schwyz-
Mythen neu gestrichen (Bild). Bild: PD

PinselstrichdesRotaryClubs

Mostdegustation mit Jakob Schilter,
Obstbauer (hinten rechts). Bild: PD

Mostdegustationmit
Obstbauer

Steinen BeivollemHauspräsentierte Ja-
kob Schilter im Rahmen des Kulturmo-
nats imMüsigricht fünf sortenreine und
einengemischtenMost.DiedreiFachper-
sonen (von links) Toni Broch,Weinfach-
mann,PaulWiget, Spezialitätenbrenner,
und Peter Schelbert, Präsident des Süss-
mostvereinsdesKantonsSchwyz,degus-
tiertenundäussertensichdifferenziert zu
den frisch gepressten Süssmosten. Die
FragendesPublikumswurden fachmän-
nisch beantwortet. Eine gelungene und
gefreuteDegustation. (pd.)

Informiert
Kanton DieGleichstellungskommis-
sion hat in Lachen über generelle
Fragenwie Lohngleichheit oder En-
gagement der Frauen in Wirtschaft
informiert. (red.)
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